Teilegutachten 366-0633-03-MURD/N1

ANLAGE: 2 BMW AG

Hersteller: AEZ Leichtmetallrader GmbH

Radtyp: AZT

Stand:

20.11.2003

TUV

AUTOMOTIVE

Seite: 1 von 4

Raddaten:

Radgrofe nach Norm 181233 X 17 EinpreRtiefe (mm) .15

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 120/5 Zentrierart . Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfih- Ausfuihrungsbezeichnung Mitten- | Zentrierring- zul. zul. glltig

rung loch werkstoff Rad- | Abroll- [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umfang | Fertig.
Rad Zentrierring (kg) (mm) Datum

AZT91574 | AZT PCD120 ohne Ring 74,1 695 2114 12/02

Verwendungsbereich:

Die Sonderrader kdnnen an folgenden Fahrzeugen angebaut werden:

Fahrzeughersteller/Fz.-Herstellerschliissel-Nr.

Befestigungsteile

: BMW AG/ 0005

: Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 26 mm, Kegelw. 60

Grad
Zubehor : AEZ Artikel Nr. ZJB3
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 100 Nm
Verkaufsbezeichnung: BMW 5ER REIHE
Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kwW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5/D €1¥93/81*0028*.., 76-210 |235/45R17 94 |[21B; 22B; 22F; 24J; 24M |Limousine;
€1*98/14*0028*.. 245/45R17 95 |21B; 22B; 22F; 24J; 24M; |10B; 11G; 11H; 11K;
367 12A; 51A; 56C; 56K;
255/40R17 94 |22B; 22F; 24M; 57F; 683 |71E; 726; 729; 73C;
265/40R17 96 |22B; 22F; 24M; 57F; 74A
57W,; 667
5/D €1*93/81*0028*.., 92 -142 |255/40R17-94W [22B; 22F; 24M; 57F; 683 |Kombi; Heckantrieb;
€1*98/14*0028*.. 92-210 |235/45R17 21B; 22B; 24J; 51G 10B; 11G; 11H; 11K;
245/45R17-95 |21B; 22B; 24J; 24M 12A; 51A; 56C; 56K;
265/40R17-96 |22B; 22F; 24M; 57F; 71E; 726; 729; 73C;
57W; 667 74A; 75l
170-210|255/40R17-94Y [22B; 22F; 24M; 57F; 683
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit
Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen, soweit im
Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
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gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich grof3em Abrollumfang zuléassig sind.

11K) Der vorschriftsmafiige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrtstmdglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umristung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgeflihrten Auflagen und Hinweise zu beachten..

21B) Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

22B) Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

22F) Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user im Bereich der Radauf3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

247) An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdéglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

24M) An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Riistzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

367) Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radh&user im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfilldruckiiberwachungssystem zul&assig.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmafdig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der EG-
Genehmigung des Fahrzeuges, freigegeben ist.Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser Reifengréf3e zu beachten.

56C) Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal’ die Montage der Reifen wegen der
Felgenbettform nur von der Radinnenseite erfolgen darf.

56K) Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die Montierbarkeit der ReifengréRe auf dieser Felge
erforderlich, die Felge entspricht nicht ETRTO; der Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren
mitzufthren.
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57F) Die Verwendung dieser Reifengré3e ist nur an der Hinterachse zulassig.

57W) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
ReifengroRe:

Vorderachse: 235/45R17

Hinterachse: 265/40R17
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréRe
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Giber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

667) Es durfen nur folgende Reifenfabrikate der Geschwindigkeitskategorie "V" oder "Z" verwendet werden:

Hersteller: Typ:

CONTINENTAL ContiSportContact

DUNLOP SP Sport 8000 ab DOT Endziffer ....... 373
FULDA Y 3000, Carat Extremo

GOODYEAR EAGLE F1

PIRELLI

UNIROYAL Rallye 440

YOKOHAMA AV1-40i

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die
Montierbarkeit der Reifen auf dieser Felgengrofie erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzufthren.

683) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
ReifengroRe:

Vorderachse: 235/45R17

Hinterachse: 255/40R17
Ist eine der beiden ReifengréfRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréRe
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Giber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

71E) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRRenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

726) Es ist nur die Verwendung von kurzen Gummiventilen nach Tire- and Rim-Nr. TR 412 bzw. ETRTO
V2-03-6 (Lange 33mm) mit Kunststoffkappe, die fir einen Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm
geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

729) Bei Fahrzeugen mit Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad sind bei Verwendung
von Sonderradern ohne Reifenfllldruckkontrollsystem die Hinweise in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges bzw. mit nachgeristeten Reifenfilldrucksensoren die Einbauanleitung des Fahrzeug- bzw.
Teileherstellers zu beachten.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuléssig.

74A) Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegroRe der serienmafigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
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Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

751) Die zulassige Achslast des Fahrzeugs darf nicht groRer als das Zweifache der auf Seite 1 dieser Anlage
angegebenen Radlast unter Berilicksichtigung des angegebenen Abrollumfanges sein.
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